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Bei uns kann man aus einem vielfältigen Angebot treffsicher
auswählen. Denn mit Migros, Coop und Denner sowie 25 weite-
ren Geschäften und zwei Restaurants sind wir Leader auf dem
Shopping-Platz der Stadt Luzern. 

Wir sind Hauptsponsor des SCOG.
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Zaugg Schliesstechnik AG
Notfälle 041 317 21 01
www.zaugg-sicher.ch

Lättichstrasse 1
CH-6340 Baar ZG
Telefon 041 766 61 00

Täschmattstrasse 16
CH-6015 Luzern
Tel. 041 317 21 00

Werbe
Amigos !!

Liebe OGanerinnen, liebe OGaner

«Haben immer an den Ligaerhalt geglaubt». So mein Zitat in der Zeitung Zentralschweiz am 
Sonntag. Es ist die «Wir-Form» und der damit verbundene Glauben, den Ligaerhalt, trotz 
ungünstigster Tabellenlage bis vier Runden vor Schluss, gemeinsam zu realisieren. Die erste 
Mannschaft hat mit 10 Punkten aus den letzten vier Partien, dank grosser Unterstützung der 
OG-Familie einen von vielen nicht möglich gehaltenen Endspurt hingelegt und sich damit zum 
dritten Mal in Folge einen Platz in der höchsten regionalen Liga gesichert. Ein Novum für un-
seren Quartierverein.  
Aber ganz ehrlich: Auf die Spannung, die bis zum dritten Tag der Fussballweltmeisterschaft 
andauerte, hätten wir sehr gerne verzichtet…. Die Ausgangslage für die Finalissima um den 
Abstieg/Ligaerhalt gegen unseren Tabellennachbarn FC Malters war klar. Nur ein Sieg ist gut 
genug. Die Vorfreude – oder doch eher die Anspannung (?) – war so zum Greifen nah. So 
nah, dass dem hier schreibenden bereits auf der Anreise auf die Wartegg Beruhigungstropfen 
angeboten wurden. 
Am 16. Juni 2018, um 19.50 Uhr und nach 5 erzielten Toren war er wieder da – dieser magische 
Moment auf der Wartegg. Das Team von Micha Egli, Marco Häfliger und Raphi Weltert begeis-
terte – trotz nervösem Start und einem 0:1 Rückstand – die rund 450 Zuschauer mit einem 
herzhaften und von Leidenschaft geprägten Auftritt. In der Magie des Moments sehen wir für 
einmal davon ab, die Hintergründe aufzuarbeiten, welche die erste Mannschaft erst in diese 
verzwickte Lage gebracht haben. 
Mir ist es wichtig, bereits an dieser Stelle allen Helferinnen und Helfer zu danken, die für das 
letzte Spiel und den Saisonabschluss – teils Tage im Voraus – zusammen hunderte Arbeitsstun-
den geleistet haben (Karin Limacher, Luki Rüttimann, Thomas Infanger, Raphi Haussener und 
viele mehr!).
Mit dem letzten Spiel hat sich übrigens auch der Kreis der OG-aner, die sich nach dieser Saison 
innerhalb oder ausserhalb des Vereins neu orientieren, vervollständigt. Nebst den verdienst-
vollen Eis-Spielern, Ivan Bukinac, Marc Bussmann, Christoph «Günthi» Günther, die zusammen-
gezählt insgesamt 39 Jahre für die erste Mannschaft ihre Knochen hingehalten haben, treten 
Marcel Zibung als Verantwortlicher für die Senioren 50+ und Christian Zeder als Platzwart und 
Verantwortlicher für die Räumlichkeiten zurück. Einen riesengrossen Dank für euer Engagement 
und Einsatz auf und neben dem Platz. Toll, euch weiterhin in der OG-Familie zu wissen.  
Für die Nachfolge ist auf allen Ebenen gesorgt. Die Juniorenabteilung versorgt die 1. Mann-

Das Wort des Präsi

V E R E I N
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Anliker | Für alle Baufragen 
Ihr kompetenter Partner. 
Mit Anliker auf Vertrauen bauen.

Anliker AG, Meierhöflistrasse @8, 602@ Emmenbrücke

Telefon 04@ 268 88 88, Fax 04@ 260 40 80, info@anliker.ch, www.anliker.ch
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schaft wieder mit neuen Aktivspielern. Ein Indiz für die hervorragende Nachwuchsarbeit un-
serer Juniorenkommission. Die Senioren 50+ werden neu durch Seppi Sonntag koordiniert. Auf 
Christian Zeder folgt dessen Vorgänger, Rico Haussener (Ehrenmitglied). Der Vorstand ist sehr 
dankbar, diese wichtigen Aufgaben kompetent und rasch besetzt zu haben.

Werfen wir den Blick nun noch auf weitere Ereignisse der letzten Woche. Da fallen die Senioren 
30+ auf, die nach langen Jahren in der regionalen Stufe auf eine höchst souveräne Art und 
Weise in die zweithöchste Seniorenstufe (Promotion) aufgestiegen sind. Welchen Beitrag am 
Aufstieg unser Vizepräsident, Juniorenobmann und bis zum letzten Spieltag auch Torwarttrai-
ner der 1. Mannschaft, Raphi Weltert, als Goalie geleistet hat, ist aktuell noch Gegenstand von 
Erforschungen. Jedenfalls herzliche Gratulation zu diesem Coup. Zwar nicht mit einem Aufstieg, 
dafür mit einem Sieg am Heimturnier haben die Senioren 50+ ein Ausrufezeichen gesetzt und 
den Abschied von Marcel Zibung versüsst. 
Bei den Junioren, genau genommen im Bereich Kinderfussball, haben diverse Teams auf ihren 
Stufen einen «Meistertitel» feiern dürfen. Und bei den A-Junioren hat der unverwüstliche Florim 
Zefi, mit seinen OG/Kickers(OK)-Jungs einen weiteren Cup-Sieg eingeheimst. Nach gefühlten 30 
Titeln verlässt Florim die OK-Junioren. Wir danken ihm für seine langjährige energiegeladene 
Trainerarbeit.   
Gedanklich zwar noch bei den emotionalen Ereignissen der letzten Wochen, gilt es den Blick 
bereits wieder nach vorne zu richten. Das nächste Highlight findet zwischen 4. - 10. August 
2018 statt: Das SCOG CAMP unter der Leitung von Marco Häfliger in Broc. Wir ziehen mit einer 
Rekordteilnehmerschaft ins Greyerzerland!
Weitere Termine, die es dick in der Agenda einzutragen gilt sind: Die Mitgliederversammlung 
am 22. August und den 17. September. Dann findet der jährliche OG-Tag mitsamt des für den 
Verein sehr bedeutsamen Sponsorenlaufs statt. 
Zum Abschluss danke ich ganz herzlich den vielen Menschen, die aktiv am Vereinsleben teilha-
ben oder den SCOG in unterschiedlichster Weise mit Freiwilligenarbeit oder finanziell unterstüt-
zen. Eine grosse Form von Wertschätzung auch für das Vorstandsteam. 

Nun geht es ab in die Sommerpause. Passend dazu ist das Motto «Fernweh» des letzten gross-
artigen Auftritts unserer Tanzgruppe. Ob Urlaub daheim oder sogar eine «tänzerische Weltrei-
se», ich wünsche allen eine schöne und erholsame Sommerzeit. Bis bald mit «Heimweh» wieder 
auf der Wartegg!

Sportliche Grüsse und HOPP OG
Andy Piattini
Euer Präsident 
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Team OK Aa-Junioren ist 
Cupsieger

Die Team OK Aa-Junioren unter der Leitung von Florim Zefi gewannen das Finalspiel des IFV 
Cups gegen den FC Altdorf und wurden damit zum Cupsieger 2018 gekürt. Die regulären 90 
Minuten brachten keinen Sieger hervor, daher entschied das Elfmeterschiessen mit 5:4 für unse-
re Jungs vom Team OK. Bei herrlichem Frühsommerwetter am Austragungsort Brunnen wurde 
anschliessend zurecht ausgelassen gefeiert – herzliche Gratulation! 

Vom Jahr 2015 bis 2018 standen die A- Junioren damit in den letzten vier Cupfinalausgaben. 
Dabei konnte der Pott nach 2015 und 2016 nun 2018 zum dritten Male in die Höhe gestemmt 
werden.

Raphael Weltert
Juniorenobmann

© Bild: Regiofussball.ch



Sie können sich auf uns 
verlassen – weil wir 
täglich unser Bestes für 
Sie geben. 

Ruedy Lussy
Zweigstellenleiter, Schönbühl

Dominique Petoud
Mobile 076 513 08 80

Engelbergstrasse 10 | 6370 Stans
www.wineunddine.ch
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Bregenzer Festspiele ...

...sind es aus sportlicher Sicht nur teilweise geworden aber Spass 
gemacht hat es alleweil!

Zum dritten Mal in Folge nahm das Team OK Cb gemischt (10 Spieler vom Cb, einer vom Cc, 5 
vom Ca) an einem internationalen Pfingstturnier im Ausland teil.
War es das erste Mal in Kehl bei Strassburg standen wir dieses Jahr zum zweiten Mal in Bregenz 
im Einsatz.

Wie gewohnt starteten wir am Freitagnachmittag vor Pfingsten bei den zwei OG Bussen die 
Motoren und stellten das virtuelle Navi Richtung Schwäbisches Meer ein.
Nach einem kurzen Stopp in der Raststätte Glarnerland und dem obligaten „Bumper-to-Bum-
per »-Verkehr zwischen St. Margrethen und Bregenz erreichten wir das Turniergelände für das 
Check-In kurz vor 17.00h.

Nach Entgegennahme der Turnierunterlagen gings zum zweiten Check-in; diesmal zum Hotel 
Ibis in der Innenstadt in welchem die Zimmervergabe- und Bezug reibungslos verlief.
Wie letztes Jahr gab es auch dieses Mal ein personalisiertes Turnierdress für jeden mit Namen, 
Wunsch-Rückennummer, Vereinslogo- und Name welches auch gleich im Hotel verteilt wurde.
Nach dem Abendessen ausserhalb des Hotels ging es zurück in die Herberge in welchem die 
Spielkonsolen bereitgestellt wurden für ein nächtelanges Gamen... (dies entzieht sich allerdings 
meiner Kenntnis da ich nach der Zimmerkontrolle um 22.00h keinen weiteren Augenschein 
nahm).

Nach dem wie gewohnt guten Frühstück, einem kurzen Footing dem See entlang und dem 
gemeinsamen Restaurantbesuch (sehr gute, leichte Ravioli mit Doppeldessert in angenehmen 
ital. Restaurant das wir für uns alleine reservieren konnten), hiess es um 15.30h Anpfiff zum 
ersten Gruppenspiel.

Wie es sich für ein Eröffnungsspiel gehört ;-)wurde dieses mit einem 0:0 beendet (Gegner war 
das Team Berner Oberland Ost).

Nach dem Spiel gegen eine weitere Schweizer Mannschaft (SV Muttenz, 2:2) ging das Kräfte-
messen dann endlich los gegen einen internationalen Gegner. Das schwäbische Team des TSV 
Baltmannsweiler wurde problemlos 2:0 geschlagen.
Damit gingen wir als Gruppenzweite in das letzte Gruppenspiel am Sonntagmorgen mit der 
Losung der Schweizer Hockey Nationalmannschaft „Auf ins Finale“!

J U N I O R E N

Gegen das niederländische Team des V. V. ZNC genügte uns ein erneutes Unentschieden für 
den Halbfinaleinzug.

Dieses Spiel gegen den südhessischen Vertreter SV Erzhausen, welcher sehr gutes Coca-Cola 
League Niveau aufwies, ging sang- und klanglos mit 5:0 verloren.
Damit stand für uns am Sonntagabend nur das kleine Final im Casino Stadion an.

Leider wurde dieses letzte Spiel des Turniers durch einen individuellen Fehler zugunsten des FC 
Wyler mit 1:0 entschieden. 
Nach dem Abstreifen des Verliererfrusts ging es zur Abschlussfeier und am Montagmorgen 
traten wir wieder die Heimreise an. 

Trotz kleiner (ein Junior musste mit dem Zug anreisen) und grösserer (Kurzfristige Suche nach 
einem zweiten Fahrer) organisatorischen Schwierigkeiten war die Turnierteilnahme wohl für alle 
eine tolle Erfahrung, sowohl aus sportlicher als auch gesellschaftlicher Sicht. 

Grossen Dank nochmals an Stefan, der sich kurzfristig als zweiter Fahrer zur Verfügung gestellt 
hatte und an Enzo, der sich als Medienmanager betätigte. 

Marcello, Trainer Cb

Fotos vom Turnier auf Instagram teamok_cb und Facebook ewo photography



Generalagentur Luzern, Guido Sidler

Generalagentur Vorsorge & Vermögen
Marco Althaus, Tel. 041 666 78 62

Profitieren Sie 

 von bis zu 10 % 

Familienrabatt

Gesund bleiben 
mit der AXA/

Sportverein, Impfungen, Zahnspange – 
Gesundheitskosten können ganz schön 
ins Geld gehen. Die AXA bietet neu  
professionelle Gesundheitsberatung und 
attraktive Zusatzversicherungen an. 

Hauptagentur Horw
Marc Seiler, Mobile 079 353 03 30 

Hauptagentur Würzenbach
Angelo Longo, Tel. 041 370 38 38

PACK DIE BADEHOSE EIN.
COWORKING IM WEINRAUSCH LUZERN
Suchst du einen flexiblen Arbeitsplatz in der 
Stadt Luzern? Willst du zeitlich beschränkt, 
täglich oder wochenweise einen Coworking- 
Arbeitsplatz mit anderen teilen, möchtest du 
deinen Home-Office Tag an einen neutralen Ort 
verlagern, dann bist du im weinrausch Event-
lokal perfekt aufgehoben. Der weinrausch ist 
direkt an der Reuss gelegen und bietet in den 
Sommermonaten zusätzlichen Arbeitsplatz auf 
der gedeckten Sonnenterrasse mit direktem 
Badezugang zur Reuss. 
Mehr Infos auf www.weinrausch.ch
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Senioren 30+
Wir sind dann mal weg…
…steht auf der Rückseite der Shirts, welche «Dieci Franz» Nini Marinaro 
am Abend des Freitags, 25. Mai 2018 gleich nach dem Schlusspfiff an 
seine Kollegen verteilte. 

Die Vorderseite zeigte Gold auf Schwarz das TEAM OK-Logo in Lorbeer gehüllt wobei darüber 
in grossen Lettern geschrieben stand: «AUFSTEIGER». Die Freude über das Ereignis war gross 
und natürlich durfte die von Captain Rolf Aregger inszenierte Bierdusche nicht fehlen, was zur 
Folge hatte, dass Topscorer Steve Bucheli sein Aufstiegs-Shirt am nächsten Tag nun doch nicht 
zum Arbeiten tragen konnte. Dass es überhaupt zu dieser Aufstiegsfeier im Tribschenstadion 
kommen konnte, war unter anderem seinem Treffer zum 4:2 zu verdanken. Es war die endgül-
tige Entscheidung in einer Partie, welche nach einer 2:0-Führung für unsere Farben noch gerne 
auf die andere Seite hätte kippen können. Bestrebt, uns die Aufstiegsfeier zu vermiesen, konnte 
Inter Altstadt in der zweiten Halbzeit dieser Partie ein Zwischenhoch gleich in zwei Tore ummün-
zen, was uns für den vorzeitigen Aufstieg nicht gereicht hätte. Der erlösende und vielumjubelte 
Penaltytreffer von Rolf Aregger und das bereits erwähnte Tor von Steve Bucheli liessen dann 

S E N I O R E N

aber doch noch die Korken knallen, Spieler tanzen, Flaschen zuprosten und Würste brutzeln bis 
der Kickers-Bunker leider viel zu früh Feierabend machte… 

«Wir sind dann mal weg» heisst nun «Weg von der Regionalliga», was wiederum soviel heisst, 
dass im nächsten Jahr die Meisterschaft in der Promotion-Liga stattfinden wird. Hier warten 
jeweils freitagabends Gegner wie Hochdorf, Goldau, Rothenburg oder Muotathal. Weil diese 
Kaliber durchaus nicht von Pappe sein werden, wurden bereits erste Transfers getätigt und 
Spieler aus der 1. wie auch der 2. Mannschaft für die Herausforderungen in der Promotion Liga 
sowie – nicht unbedeutend – für die längeren Auswärtsfahrten verpflichtet.

Herzliche Gratulation dem ganzen Senioren 30+-Team und seinem Staff um Trainer Davide 
Pinelli, Coach Anil Mahawattage und Interims-Assi Roger Sager. 

Marcel Felber
Chief Senioren SCOG
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Rund 30 Sponsorinnen und Sponsoren waren der Einladung zum diesjährigen Sponsorenes-
sen vor Auffahrt gefolgt. Angekommen im Rüümli wurden sie dann zum Apéro mit Moscow 
Mule (Wodka, Ingwerbier, Limettensaft) und russischem Bier empfangen – schliesslich stand der 
Abend unter dem weltmeisterlichen Motto «Russland 2018». 

Unsere Rüümli-Wirtin Karin Limacher zauberte anschliessend ein Dreigang-Menü mit russischen 
Eiern zur Vorspeise, Stroganoff zum Hauptgang und selbstgemachtes Zitronensorbet mit Wod-
ka à discretion zum Dessert. An dieser Stelle herzlichen Dank dafür. Passend zum Motto wurden 
zu später Stunde auch noch Panini-Bildchen getauscht, sei es für die Neffen oder für sich selber, 
keiner kam zu kurz.

Nach dem einen oder anderen «Nastrovje!» zeigte die Uhr dann bereits nach Mitternacht, als 
sich die Gäste langsam auf dem Heimweg machten. 

Herzlichen Dank, liebe Sponsorinnen und Sponsoren, für die grosszügige Unterstützung unseres 
Quartiervereins und den Besuch am Sponsorenessen 2018.

Michi Meier
PR/Sponsoring-Verantwortlicher

Sponsorenessen 2018:
«Nastrovje!»



21

Ihr Partner

für Bandenwerbung

Wir sind Profis für Beschriftungen

• Bandenwerbung
• Fahrzeugbeschriftungen
• Werbekleber
• Beschriftungen jeglicher Art

SEIT
1997
FINDEN WIR
DAS BESTE

AUS PORTUGAL
FÜR IHRENFÜR IHRENFÜR IHREN

WEINKELLER. Qualitätsweine aus Portugal
Grosse Auswahl an schönen Geschenken
Partyservice Don Carlos
Vermietung unserer Räumlichkeiten für Events

PORTO DO VINHO · Kantonsstrasse 51 · 6048 Horw · Tel. 041 340 40 53
www.wein-portugal.com · vinho@wein-portugal.com

Wie kann ein Schreiberling einen Beitrag unter einen solchen Titel stellen?

Ganz einfach: Die Samstag/Sonntag-Abende vom 5./6. Mai waren geprägt von SCOG-Glanz-
lichtern! Ich meine damit nicht die Übernahme der „roten Laterne“ in der Rangliste durch die  
1. Mannschaft des SCOG! Nein, im bis auf den letzten Platz besetzten Theatersaal der Spielleute 
Luzern im Tribschenquartier gastierten 50 weibliche Kids, Teens und erwachsene Frauen und 
sorgten für tänzerisch begeisternde Glanzlichter!
Die staunende Zuschauerschaft wurde bildlich, musikalisch und tänzerisch auf eine „Welt- 
reise“ mitgenommen. Kein Erdteil wurde verschont; in jeden gab es Einblicke. Zuerst auf der 
eingeblendeten Erdkugel geografisch wohin, dann kostümmässig länderbezogen und entspre-
chend musikalisch typisch und prägnant untermalt bei stimmiger Beleuchtung.
Altersentsprechend begannen die zwei Tanzabende mit den jüngsten – den Kids I, den Kids II, 
den Kids III, gefolgt von den Teens und schliesslich mit den erwachsenen Frauen.
Unwahrscheinlich, was den Zuschauern an körperlicher, musikalischer,   
konzentrierter Ballettkunst vorgeführt wurde. Beherrscht wurden japanische Reigen, Samba-
Lambada-Tänze in Rio an der „Popa Cabana“, selbst dem „Big Apple“ wurde die Referenz 
erwiesen. Kleine Solo-Tanz-Einlagen fehlten nicht, die dann wieder in den Gruppentanz münde-
ten, einfach berührend und grossartig. Nicht zuletzt auch den sinnigen Tanz der „Sans papier’s“, 
der zum Nachdenken anregte.

Ich hoffe, man merkt beim Lesen dieser Zeilen nicht unbedingt, dass der Schreiber nicht Ballett-
Tanz-Fachmann ist aber wenigstens, er war begeistert vom Dargebotenen.
Warum „pyramidal“ im Titel? Als Schlussbild der Vorstellung präsentierten die 50 Tänzerinnen 
eine menschenlebendige Pyramide! Tosender, herzlicher und ehrlicher Applaus! 

Mit dieser Vorstellung beweist der SCOG, dass er eben nicht „nur“ ein Fussballclub, sondern ein 
Sportclub erster Güte ist. Eine solche „Damen-Ballett-Kompanie“ sorgt im wahrsten Sinne des 
Wortes für körperliche, geistige und freundschaftliche Fitness, ganz besonders für viele, viele 
jugendliche Mädchen in Ergänzung mit ebenfalls grazilen erwachsenen Frauen!
Hier deshalb ein grosses, grosses BRAVO an Bettina Günther. Sie ist es, die die Idee einer SCOG-
Tanzgruppe nicht nur hatte, sie auch umsetzte. Unermüdlich und mit grösstem Einsatz leitet sie 
die „Truppe“ und führt sie zu veranstaltungsreifen Programmen. 

Pyramidal – elegant, geschmeidig, 
musikalisch... begeisternd!

T A N Z E N
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Als älterer OG-Mann durfte ich mich richtig und beherzt freuen, dabei gewesen zu sein und die 
Darbietungen genussvoll mit erlebt zu haben. Der SCOG darf stolz sein, mit Bettina Günther 
und ihrer mitwirkenden Familie (Kostüme: Vreni Günther) auf diese Weise eine Fördererin von 
Fitness und Gemeinschaftssinn in seinen Reihen zu wissen.

Fredy Isler (Ehrenmitglied SCOG)

«Nach diesen schönen Zeilen kann ich nur noch ein herzliches Dankeschön an Fredy Isler 
aussprechen. Ebenfalls möchte ich mich bei allen Helferinnen, die vor, während und nach 
den Aufführungen mich tatkräftig unterstützt haben, bedanken. Ich freue mich bereits auf 
die weiteren spannenden Tanzstunden und Auftritte mit meinen tollen Tänzerinnen!»

Bettina Günther, Leiterin SCOG Tanzen



Hauptsponsoren

Hauptsponsor

Co-Sponsoren

Medical PartnerAusrüster

der sC Obergeissenstein bedankt sich für die laufende saison ganz herzlich bei seinen banden- und Matchballsponsoren.

Matchballsponsoren
12.08.2017: SCOG – FC Stans

Fahrschule Piacentini, 6030 Ebikon
Andy Piattini, Präsident SCOG
Louis + Urs Arnold, Luzern

23.09.2017: SCOG – SC Cham II

McKinivan, Cham

29.09.2017: SCOG – FC Littau

Alessandro Paci, Luzern
René Risi, Luzern

06.10.2017: SCOG – FC Schattdorf

AXA Winterthur, Lucien Koch, Luzern

28.10.2017: SCOG – SC Emmen

Helen Albisser, Luzern
Gilbert Stalder, Luzern

24.03.2018: SCOG – FC Willisau

Nicolas Mengis mit Vorsylvesterclub

07.04.2018: SCOG – Luzerner SC

Enea Paci, Luzern
Vreni Günther, Luzern

02.06.2018: SCOG – FC Sins

Zaugg Schliesstechnik AG, Luzern

16.06.2017: SCOG – FC Malters

Daniel Wagner, Luzern
Zaugg Schliesstechnik AG, Luzern
Club 50 SCOG
Luki Rüttimann
Hansueli Gasser, Ehrenpräsident
B+S Fenster GmbH, Horw
Chregu Zeder & André Wattenberg
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Mona hat‘s.
      Lisa will‘s.
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Modernste Ausstellungen für Küche und 
Waschraum in Luzern, Baar und Zürich 
Tel. 041 317 20 30, www.kurtfischer.ch 

Tribschenstrasse 56, 6005 Luzern Unsere Ladenöffnungszeiten:
Mo-Mi 08.00-18.30 Uhr
Do-Fr 08.00-21.00 Uhr
Sa 08.00-16.00 Uhr

V E R E I N
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Das Shopping-Center Schönbühl 
im Zeichen der Fussball-WM

Am 23. und 30. Juni stand das Center ganz im Zeichen der  
Fussball-WM. 

Viele kleine und grosse Fussball-Fans traten zum Torwandschiessen an. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer versuchten im Stile von Ronaldo, 
Messi & Co. den Ball aus zirka 4-5 Meter Entfernung ins obere oder 
untere Loch zu schiessen. Betreut wurde das Torwandschiessen von den 
Spielern des SC OG, die mit viel Herzblut dabei waren. 

Das Shopping-Center Schönbühl ist seit vielen Jahren Sponsor des  
SC OG. Die Spieler konnten mit diesem Einsatz dem Shopping-Center 
etwas zurückgeben. 
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Kaum  zu glauben: Der Einladung zur diesjährigen GV am27. März im Restaurant Old Swiss 
House folgten 28 Mitglieder, begleitet von 14 PartnernInnen; schon fast rekordverdächtig! 

Bereits beim Apéro liess sich verheissungsvoll erahnen, welch kulinarisch- lukullischer Abend 
eingeläutet wurde! Gastgeber und Club 50-Mitglied Philipp Buholzer offerierte und verwöhnte 
mit einem „Apéro-Riche“. Damit bot sich bereits ausgiebig Gelegenheit, animierte Gespräche 
unter Freunden zu führen.

Jetzt aber zurück zur GV: Präsident Pit Scheiwiller eröffnete die 31. GV Club 50 und begrüsste 
die 28 stimmberechtigte Mitglieder. Einen speziellen Gruss richtete er an den Ehrenpräsidenten 
SCOG Hansueli Gasser und den aktuellen SCOG-Präsidenten Andy Piattini,
sowie die Club 50-Vorstandsmitglieder Kassier Stefan Stadler und Schreiber und „Maître de 
Plaisir“ Fredy Isler, so auch Revisor Pius Glanzmann.
Die Traktandenliste mit 11 Positionen wurde statutengemäss abgehandelt. Alle Geschäfte fan-
den einstimmige Zustimmung. Der Präsident orientierte in seinem Jahresbericht im Wesentlichen 
über das vergangene Club 50 Jahr. Dabei streifte er die Aktivitäten und gab auch einen Kurzbe-
richt über die 1. Mannschaft SCOG, erwähnte die Jubiläums-GV 2017 (30 Jahre), Besuche von 
Spielen der 1. Mannschaft, das Kochen für die 1. Mannschaft im Rüümli und besonders auch 
die tolle Jubiläumsreise ins Glarnerland mit Besichtigung des Schieferbergwerks. Unvergesslich 
bleibe auch die „Grande Serata Ticinese“ im Rüümli und in Eigenregie vom Vorstand – mit 
den Partnerinnen und verstärkt mit Martin Zeder – organisiert, gekocht, serviert und gestaltet. 
Erfreulich auch die Mitteilung: Die Mitgliederzahl konnte um 6 auf neu 45 gesteigert werden
.
Finanzer Stefan Stadler freute sich sehr, einen guten, positiven Rechnungsabschluss verkünden 
zu dürfen. Das bestehende Clubvermögen erfuhr einen bescheidenen Zuwachs;  dem SCOG  
konnten CHF 7‘000 überwiesen werden, nebst ein paar Matchbällen und die Einladung der 1. 
Mannschaft zu einem vergnügten Abend mit Nachtessen inkl. Getränken.
Die Entlastung des Kassiers und des gesamten Vorstandes erfolgte mit Applaus. Übrigens noch: 
Lob und Dank an Claudia Stadler, sie führt die Rechnung und Buchhaltung mustergültig. Demis-
sionen im Vorstand gab es keine. Die „3 Sesselkleber“ geniessen weiterhin das Vertrauen und 
bleiben somit „die Clubgewaltigen“! Der Jahresbeitrag von CHF 350 wird beibehalten.

Neu in den Club 50 aufgenommen wurden: Cocchiarella Nico, Nosetti Mauro, Scherer Ueli, 
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31. Generalversammlung des 
Club 50 SCOG

Sieber Urs, Schmidiger Ivo und Stadelmann Beni. Ein herzliches Willkommen und viel Freude 
beim Club. Leider war auch vom Austritt vom langjährigen Mitglied (zeitweise im Vorstand) 
Vreni Buholzer Kenntnis zu nehmen.

Mit sympathischen Worten verdankt OG-Präsi Andy Piattini die Aktivitäten des Club 50 und die 
finanziellen Leistungen z.G. des SCOG. Das gesponserte Geld sei bestimmt besten angelegt. 
Leider sei es recht aufwändig und schwierig, Sponsoren zu finden. Immer noch gelte aber die 
Maxime: Kein Spieler erhält Geld vom Verein. Das Flaggschiff SCOG sei gut unterwegs. Der 
Trainer Micha Egli werde auch in der Saison 18/19 „Chef auf der Wartegg“ der 1. Mannschaft 
sein. Speziell lobt er den Einsatz von Raphi Weltert als Vizepräsi SCOG, Juniorenobmann und….
und…wo ein Einsatz nötig ist! Applaus für den Präsidenten, den ganzen Vorstand inkl. „Zudi-
enenden“.

Bevor Präsident Pit Scheiwiller nach 40 Min. die GV schliesst, dankt Georges A. Bühler für die 
gebotenen Anlässe des Club 50, vor allem den Einsatz des Vorstandes  für Veranstaltungen in 
Eigenregie im Rüümli. Nun dürfen die „GV-Tagenden“ in den wunderbaren „Chachelofensaal“  
zu den immer noch „Apéritivenden“ dislozieren. Die runden Tische, bedeckt mit türkischfar-
bener Wäsche, luden zum ausgewählten 4-Gang-Frühlingsmenü ein
um dann, sicher für die meisten, einen kulinarischen Glanzpunkt erleben zu dürfen!
Die Stimmung sehr gesprächig, aufgeräumt, freundschaftlich und begeistert in ehrwürdigem 
Ambiente. Schluss des Berichtes. Punkt. 

Dabei gewesen, alles notiert, genossen, von der GV Club 50 beeindruckt und hiermit für die 
Nachwelt im HOPP OG festgehalten: 

Der Schreiber und „Maître de plaisir“:
Fredy Isler



Wir sind Profis im Textildruck
Wir drucken auch für SCOG

• Sportbekleidung
• Vereinsbekleidung
• Arbeitskleider
• Accessoires

Mit der neuen AVIA Karte des SCOG vergütet die Schätzle AG dem SCOG einen Beitrag von 
2 Rappen pro Liter verrechneter Treibstoff, auf allen durch Sie getätigten Benzin- und Die-
seltreibstoffbezügen.

Ebenfalls erhält der SC Obergeissenstein für jeden durch den Verein geworbenen Neukunden 
nach der ersten Treibstoffrechnung einen Betrag von CHF 20.00.

Interessiert? Ganz einfach: Sie beantragen mit der Bemerkung «SCOG» die AVIA Karte, mit 
der Sie an rund 650 AVIA Tankstellen in der ganzen Schweiz Ihr Fahrzeug betanken können. 
Die AVIA Karte erhalten Sie kostenlos. Eine monatliche Bearbeitungsgebühr gibt es für den SC 
Obergeissenstein nicht. Zudem profitieren Sie als Privatkunde von einem kostenlosen Pannen-
dienst in ganz Europa.

Antragsformular: http://www.scog.ch/tankkarte

Für allfällige Rückfragen kontaktieren Sie die Schätzle AG bitte unter 041 368 60 00. Der Kun-
dendienst steht Ihnen gerne persönlich zur Verfügung. Übrigens können auch bestehende Kun-
den der AVIA Karte auf das Modell des SCOG umsteigen. Dazu bitte einfach beim Kundendienst 
melden.

Tanken und die Juniorenab-
teilung des SCOG unterstützen! 
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Reis zum Höchstgenuss gerührt! Immer noch weltweit einzigartig und unübertroffen dieser 
„Vagabundentopf“! Reichlich wurde geschöpft, gemampft, genüsslich gelobt, erneut gefasst 
und schliesslich de Chessu ausgekratzt! Stunden der Fröhlichkeit mit Witz, Gesang (leider eher 
etwas kläglich) und Vertiefung von Freundschaften dürften unvergesslich haften bleiben. Wie 
es sich gehört, haben die „älteren Semester“ den Waudfäschtplatz noch bei Tageslicht verlas-
sen, so dem „Nachwuchs“ Gelegenheit gegeben, ev. neuere, „äkschenbetontere“ Formen zu 
diskutieren?

Also, nur bis zur Dämmerung dabei gewesen, intensiv „mitgewaudfäschtet“ und dann schon 
vom Nächsten...geträumt und das Datum in der Agenda 2019 notiert: Mittwoch, 19. Juni 2019.

Dabei gewesen, agfüüret, mitgenossen, gepalavert und hiermit für die Nachwelt festgehalten: 
Fredy Isler, Luzern

C L U B 5 0C L U B 5 0

...am OG-Senioren/Veteranen Waudfäscht !!

Wer dabei war, weiss wer Poldi ist; und für alle anderen Leser dieser Zeilen kann Heinz Steimann 
diese Frage beantworten. Jedenfalls hatten beide den Plausch, wie die andern
20 Teilnehmer plus die „zugelaufene Haarschampo-Inge“ auch!

Wovon ich hier schreibe? Vom bald jahrhundertalten-traditionellen „OG-Senioren/Veteranen-
Waudfäscht!“ Wie seit Jahrzehnten am Mittwoch vor Fronleichnam, diesmal sogar schon früh-
morgens am 11i, azönde met eim Zöndhölzli des Lagerfeuers beim „Samichlaushüüsli im Be-
reggwaud“! Die drei Ältesten: Pierre Hufi, Hanspeter Schüli Weibu und der Schreiber Fredy 
(wohl der Langjährigste in dieser Mission) schleppten Trämel um Trämel zur Feuerstelle und 
die hochzüngelnden Flammen sorgten dann nachhaltig für eine dauerhafte, wahnsinnig heisse 
Glut. Schon bald wurde die Startgruppe mit Stefan Stadi und Martin Zedi ergänzt, die beiden 
„Wichtigsten“, weil Stunden später für den „Vagabundentopf“ verantwortlich; davon dann 
weiter unten noch etwas mehr. Mit den Beiden hielten auch feinste Weine Einzug; als Pracht-
stück eine „Magnum im Holzcheschtli!“ Unterdessen brutzelten bereits die ersten Würste und 
Fleischstücke auf dem Rost. Öppe es Bierli sorgte für etwas Kühlung an der Gluthitze. Riesige 
Diskussionen, andere sagen dem Palaver, entfachten sich, genau so feurig wie s’Füür näbetra! 
Intensiv einbezogen auch „die Inge“ die, wie sich herausstellte, das weltbeste Haaschampoo 
vertreibt. Ihr dieses Geheimnis zu entlocken, bedurfte einer diplomatischen Kriegsführung!

Wenn nun die Tränen flossen, sicher nicht wegen Traurigkeit; nein die Zwiebeln-Knoblauch-Ge-
müserüsterei erreichte bald ihren Höhepunkt (nicht Inge!) und damit die „Pfadikesselreife“! Er-
freulich: Aus allen Richtungen trudelten sie ein, die „Waudfäschthungrigen“! Freundschaftliche 
Begrüssungen; sofort wurde der Themenkreis bem Schnörre immens erweitert und vertieft! 
Was da alles an vergangenen Erlebnissen mit dem SCOG, mit der Samichlausgruppe, am Waud-
fäscht, im Club 50, der Gönnervereinigung SCOG und anderen Intimitäten die Runde machten: 
Darüber schweigt des „Schreibers Höflichkeit!“ Nicht ausser Acht gelassen wurden die auf dem 
Rost garenden Würste und Fleischstücke, so vor dem Verbrennen bewahrt!

Unterdessen, und während dem fröhlichen Geschwätz, begann es aus dem Pfadichessu in-
tensiv zu duften. Zedi und Stadi – mit längstem zugeschnittenem Stäcken im Chessu rührend- 
hatten die Gemüse gedünstet, das Fleisch angebraten, den Wein und andere würzige Säfte 
beigegossen und so den „Vagabundentopf“ nicht zur Blüte, aber mit dem zugeschütteten 

Füür azönde am 11i, Plausch 
het au de Poldi... 



Immer weiterkommen.

Landenbergstrasse 35 | 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | www.schaetzle.ch

gestaltet | druckt | fotografiert | filmt | scannt
SCHINDLER REPRO AG

Schindler Repro AG
Zugerstrasse 13
6030 Ebikon
Telefon 041 445 42 61

repro@ch.schindler.com
www.schindler-repro.ch
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Shopping Center Schönbühl | Luzern | www.marti-optik.ch

HÖRGERÄTE HÖRTEST BRILLEN

KONTAKTLINSEN SEHTEST SERVICE

Ins._128x95_MartiOptik_Sternmatt.indd   2 02.02.15   10:48

Alle SCOG-Mitglieder und deren im gleichen Haushalt lebenden 
Familien mitglieder können ab sofort von folgendem Angebot 
profitieren:

10% Rabatt auf Brillen und  
Brillengläser, Sonnenbrillen, Kon-
taktlinsen und deren Pflegemittel 
sowie auf Hörgeräte

V E R E I N

SCOG CAMP 2018

4. bis 10. August 2018 in Broc (FR)
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«Weisch no?»

Du hast auch solche Schnappschüsse in deinem Archiv, welche du dem «Hopp OG» 
nicht vorenthalten möchtest? Wir freuen uns, wenn du diese mit kurzem Beschrieb 
an Michi Meier (mimeier@gmx.ch) zusendest.

A-Junioren 1984

obere Reihe v.l.n.r.: Peter Schori (Trainer), Stefan Heer, Pius Zeder, Markus Bernet, Andy Künzli, Thomi 

Sigrist, Jost Dubacher

untere Reihe v.l.n.r.: Hannes Speck, Andre Matt, Beat Hort, Erik Unterhuber, Marcel van de Ven

OGaner aufgepasst:

20% Rabatt
bei Vorweisen der OG-Membercard

bei Burger King an der Zentralstrasse 3 in 
Luzern
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Nebst dem freien Eintritt zu sämtlichen Heimspielen unserer 1. Mannschaft kannst du bei  
folgenden Unternehmen von grosszügigen Rabatten profitieren:

Burger King, Zentralstrasse, beim Bahnhof Luzern   20% Rabatt

Interbike Sport Shop, Kantonsstrasse 11, Buchrain    20% Rabatt

Buholzer Fischer Weine AG, Beckenriederstrasse 22, Buochs  15% Rabatt
Exkl. Spezialpreise

PanGas Gas & More Kriens, Horwerstrasse 13, Kriens 15% Rabatt

Marti Optik Akustik im Schönbühl Center, Luzern 10% Rabatt 
Ausgeschlossen sind bereits reduzierte Artikel und Sonderangebote.

Porto do Vinho, Kantonsstrasse 51, Horw     10% Rabatt

Gehrig Drogerie und Farben AG, Moosstrasse 18-20, Luzern  10% Rabatt
Ausgenommen Aktionen

Auto- und Motorradfahrschule Herbert Koch, Luzern 
Verkehrskunde-, Motorrad- und WAB-Kurse 10% Rabatt
1. Autofahrstunde für alle OGaner gratis

Ballet-Shop MAR AG, Römergasse 4, 8001 Zürich 10% Rabatt

Acapa AG und Acapa Tours GmbH, Büro Verena Buholzer, 
Vreni und Bobby’s Wy und Reisestübli, Buochs 3% Gutschein*

Ristorante Centro, Schönbühl, Luzern Rückvergütung**

*Bei Buchung einer Pauschalreise erhält der Kunde einen Gutschein für den nächsten Weineinkauf bei 
Buholzer Fischer Weine AG im Wert von bis zu 3 % des Buchungsbetrages!
**Auf alle Konsumationen von OGanern erhält der Verein eine Rückvergütung. Bitte vor dem Bezahlen 
erwähnen und Karte vorweisen.

Dein Angebot fehlt auf dieser Liste? Oder du hast eine weitere Idee für Vergünstigungen? Bitte 
melde dich bei Michi Meier (mimeier@gmx.ch / 076 506 86 96).

Der SCOG bedankt sich ganz herzlich bei der Firma FIS Organisation AG, Luzern, Marcel Reber 
für das grosszügige Entgegenkommen bei der Herstellung der MEMBERCARD.

SCOG Membercard

NeuroLearning
Fällt es dir schwer dich hinzusetzen und zu lernen?

Erfahre in den Sommerferien während 2 Tagen 
welches deine persönlich beste Lernstrategie ist  
und lege so den Grundstein für deine erfolgreiche 
Zukunft!

Weitere Informationen und Anmeldungen unter: 
www. azimut7.ch • Sybille Portmann • Tel. 041 611 07 22

Die Entwicklung des Workshops wurde begleitend unterstützt von:
M. Russwurm, Psychologe & Dr. A. Treis Biologin und Gymnasiallehrerin
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Gionni Caruso, Juniorentrainer   

HOPP OG ●●

● ●
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Agenda 2018

Datum Was Ort Wer

4. bis 10. Aug 2018 SCOG CAMP  Broc Junioren

22. August 2018 Mitgliederversammlung SCOG Hotel Cascada Verein

15. September 2018 OG-Tag Wartegg Verein
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